
Folge 34 - März 2013

Inhalt

Seite 2 - 4
Bürgermeister aktuell		

Seite 5
Beschlüsse des 
Gemeinderates
Aus der Gemeinde

Seite 6 - 7
Aus der Gemeinde 
Informationen
Termine

Seite 8 
Volksschule

Seite 9
Kindergarten
Informationen

Seite 10 
Gesunde Gemeinde
Vereine
		

Seite 11 - 13
Vereine

Seite 14 - 15
Standesamt

Seite 16
Ärztedienstplan 
2. Quartal	 	

       Mitteilungsblatt der Gemeinde Meggenhofen

MEGGENHOFNER
GEMEINDENACHRICHTEN

zugestellt durch post.at



2 Gemeindenachrichten MeggenhofenBürgermeister aktuell

BÜRGERMEISTER AKTUELL
Liebe Meggenhofnerin-
nen und Meggenhofner!

Mit vollem Elan sind wir 
ins neue Jahr eingestiegen, 
denn es galt, eine Menge an 
Aufgaben zu bewältigen. 
Es befinden sich einige 
Projekte, auf die ich später 
noch zurückkommen wer-
de, in Planung oder bereits 

in Umsetzung. Auch die Erstellung des neuen Flä-
chenwidmungsplanes erfordert viel Aufwand und ei-
nige Beratungen bzw. Sitzungen. Vorerst möchte ich 
aber einen kurzen Rückblick auf die Volksbefragung 
vom 20.01.2013 machen und das Ergebnis präsentie-
ren.

VOLKSBEFRAGUNG  
„Berufsheer oder Wehrpflicht“

berechtigt zur Stimmabgabe: 	1.068
abgegebene Stimmen:		    635                                                 
davon gültige Stimmen:	    597
Wahlbeteiligung 64,42 % inkl. Stimm-
karten
Ergebnis:

Sind Sie für die Einführung des Berufsheeres 1.	
und eines bezahlten freiwilligen Sozialjahres? 
183 Stimmen = 30,65 %
Sind Sie für die Beibehaltung der allge-2.	
meinen Wehrpflicht und des Zivildienstes? 
414 Stimmen = 69,35 %

Mit der Wahlbeteiligung lagen wir über dem bundes-
weiten Trend - 52,4 % - das Wahlergebnis lag genau 
im Bereich des bundesweiten Durchschnittes -59,7 % 
- für die Beibehaltung der Wehrpflicht und des Zi-
vildienstes. Für die Wahlbeteiligung möchte ich mich 
bei den Wählerinnen und Wählern bedanken, die Po-
litik ist nun aufgefordert, dementsprechend den Wil-
len des Volkes umzusetzen.

GEMEINDERATSSITZUNG IN WILHELMS-
BERG	

Am 28.02.1013 fand im Seminarraum der FF Wil-
helmsberg die erste Gemeinderatssitzung im neu-
en Jahr statt. Nach der Begrüßung durch den Kom-
mandanten HBI Roland Fuchshuber ging es zur 

Tagesordnung über. Der wichtigste Punkt war der 
Beschluss des Finanzierungsplanes für die Sanierung 
des Fußballplatzes, die Sanierung und Erweiterung 
des Clubheimes Fußball und Tennis sowie der Neu-
bau des Clubheimes der Sektion Modellflug. Für die 
angeführten Projekte ergibt sich ein genehmigter Fi-
nanzierungsplan in der Höhe von € 934.500.- Davon 
entfallen auf Bedarfsmittelzuweisungen und Zuwei-
sungen des Landes € 600.000.- (aus den Ressorts des 
LHStv. Joschi Ackerl und des LR Viktor Sigl). 

Der Beitrag des Union Dachverbandes inklusive der 
Landessektion Fußball beläuft sich auf € 81.000.- Der 
Gemeindeanteil beträgt nach Beschluss des Gemein-
derates € 200.000.-, davon konnten bereits € 100.000 
aus dem Haushaltsüberschuss des Geschäftsjahres 
2012 zur Verfügung gestellt werden. Der Differenz-
betrag und die nicht sportrelevanten Kosten werden 
von der Union Meggenhofen übernommen. Es war 
kein leichtes Unterfangen, die Finanzierung auf die 
Beine zu stellen und es waren einige Fahrten zu den 
politischen Ressortleitern notwendig. Letztendlich ist 
es uns aber gelungen und einem Baustart steht nun 
nichts mehr im Wege. 
Der Spatenstich für das umfangreiche Projekt ist für 

Foto: Wilhelm Beutlmaier
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Mai geplant. Die Mitglieder der Union Meggenhofen 
sind mit großem Eifer bei der Sache und werden die 
Umsetzung mit Sicherheit kompetent und engagiert 
bewerkstelligen.

Der Gemeinderat kann sich nunmehr dem nächsten 
großen Projekt widmen, dem Neubau des Kindergar-
tens. Auch hier hat sich schon einiges getan. Gemein-
sam mit der dafür  installierten Arbeitsgruppe wird 
nun ein Gesamtkonzept erstellt. Die Verhandlungen 
für den Grundankauf konnte ich abschließen und der 
Vorvertrag liegt beim Notar zur Bearbeitung. Nach 
zwei sehr konstruktiven Sitzungen der Arbeitsgrup-
pe blicke ich positiv in die Zukunft und rechne im 
nächsten Jahr mit der Umsetzung des Projektes Kin-
dergartenneubau.

REGIONALES VERKEHRSKONZEPT	

Nach mehreren Verhandlungen mit dem Amt der OÖ. 
Landesregierung, Abteilung Gesamtverkehrsplanung 
für den öffentlichen Verkehr, zeichnet sich nun ein 
Ergebnis ab. Da es nach dem Kraftfahrliniengesetz 
nicht zulässig ist, dass ein mit Fahrgästen besetzter 
Bus in Rückwärtsfahrt umkehrt – bisher war das in 
Meggenhofen der Fall – musste hier eine neue Lösung 
gefunden werden. Die Busse der Linie 651 (Grieskir-
chen – Gaspoltshofen) und der Linie S643 (Schnell-
buslinie Wels über Autobahn) sollen nun beim alten 
Gemeindeamt abbiegen und Richtung Langdorf ge-
führt werden. Über die Verbindungsstraße zum La-
gerhaus können die Busse wieder auf die Innbachtal 
Landesstraße eingebunden werden. 
Im Bereich des Bauhofes soll eine eigene Haltestelle 
errichtet werden. Für einen reibungslosen Betrieb ist 
aber ein Ausbau der angeführten Verbindungsstraße 
zum Lagerhaus erforderlich – darüber wird der Ge-
meinderat zu befinden haben. Eine Kostenbeteiligung 
des Ressorts für Verkehr – LR ENTHOLZER – ist zu 
erwarten. Ich bin überzeugt, dass hier ein attraktives 
Angebot für Meggenhofen geschaffen wird und hof-

fe auf eine breite Nutzung der „Öffis“. Im Zuge der 
Neuplanung des ASFINAG-Pendlerparkplatzes – die 
Verhandlungen befinden sich auch hier in der End-
phase – werden 50 bis 60 neue Stellplätze für Pkw 
und 2 Bushaltestellen entstehen, die von den Linien 
der öffentlichen Busse bedient werden.

VERKEHRSSICHERHEIT   AUF  UNSEREN  
STRASSEN

Heuer gab es in Oberösterreich schon 2 Verkehrs-
unfälle mit getöteten Fußgängern. Diese Fußgänger 
wurden von Autofahrern in der Dunkelheit zu spät 
gesehen und niedergestoßen. Das Land OÖ hat re-
agiert und von Verkehrslandesrat ENTHOLZER 
wurden uns 200 Reflektorbänder mit einem leicht 
anzubringenden Klettverschluss zur Verfügung ge-
stellt. Vizebürgermeister Roider und ich übergaben 
diese Bänder an den Obmann des Seniorenbundes 
Meggenhofen – ÖR Franz Mitterlehner und Sportre-
ferentin Karoline Doppelbauer.  Ich appelliere an alle 
Fußgänger diese Bänder bei Dunkelheit auch zu ver-
wenden. Beim Tragen eines Reflektorbandes wird ein 
Fußgänger oder Jogger bereits aus einer Entfernung 
von 150 m wahrgenommen, ohne Band frühestens 
aus 30 – 50 m. Sollte ein weiterer Bedarf an diesen 
Bändern bestehen, ersuche ich, dies beim Gemeinde-
amt bekannt zu geben.

Ein weiterer Beitrag zur Verkehrssicherheit ist die 
Aktion „Fahrsicherheitstraining 60 Plus“ des Landes 
OÖ Verkehr. Ziel ist es, Fahrzeuglenkern über 60 
ein maßgeschneidertes Fahrtechniktraining zu bie-
ten,  um den immer wachsenden Herausforderungen 
im Straßenverkehr auch mit zunehmendem Alter 
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gerecht werden zu können. Das Training zielt unter 
anderem auf den Umgang mit der modernen Sicher-
heitselektronik wie ABS und ESP ab, beinhaltet aber 
auch ein Reaktions- und Konzentrationstraining. Die 
Tageskurse werden von ÖAMTC, ARBÖ und Fahr-
welt angeboten. Ein Tag im Fahrtechnikzentrum des 
ÖAMTC wird um € 55.- (für Mitglieder € 45.-) ange-
boten. Verkehrslandesrat ENTHOLZER unterstützt 
diese Aktion mit einem € 25.- Gutschein. Gerne sind 
wir bei der Beschaffung des Gutscheines am Gemein-
deamt behilflich (Bestellung per email – fahrsicher-
heitstraining@ooe.gv.at oder telefonisch unter 0732-
7720-15562).

ISG WOHNBAU
				  

Nach witterungsbedingten Verzögerungen kann nun 
endlich mit dem Bau der Wohnanlage der ISG be-
gonnen werden. Insgesamt werden 12 Wohnungen 
errichtet – die Flächenmaße der Wohnungen wurden 
mit 61m², 83m² und 96m² angegeben. Anmeldungen 
für diese Wohnungen – Fertigstellung Herbst 2014 – 
sind bereits möglich. Auch mit dem Bau der Reihen-
hausanlage wird noch im April begonnen. Es werden 
insgesamt 4 Wohneinheiten gebaut – 3 davon sind 
noch zu haben. Ausführliches Informationsmaterial 
(Prospekte) für beide Projekte liegt bei der Gemeinde 
auf. Die Prospekte beinhalten auch die kalkulierten 
Mietpreise.

GÜTERWEGEVERBAND HAUSRUCK 			

Am 15.03.2013 fand im Presshaus eine Vorstands- 
und Verbandsmitgliedersitzung des Wegeerhaltungs-
verbandes Hausruck statt. Es war mir eine große 
Ehre, den Gästen – es waren fast 60, hauptsächlich 
Bürgermeister und Vizebürgermeister der Bezirke 
Grieskirchen,  Eferding  und Wels-Land – das Press-
haus präsentieren zu können. Dabei konnte ich auf 
die unzählig freiwillig geleisteten Stunden der Mit-
glieder des Vereins Lebens(t)raum als Gestalter des 
Gebäudes hinweisen. Mein Schlusssatz – das Haus 
hat Charakter und ist Garant für gemütliche Stunden 

– traf voll zu, denn die Gäste ließen die Veranstaltung 
bei einem kleinen Imbiss in angenehmer Atmosphäre 
noch eine ganze Weile ausklingen. 

Liebe Meggenhofnerinnen und Meggenhofner, wie 
am Beginn schon angeführt, es tut sich einiges in 
Meggenhofen, gemeinsam sollten wir diese Richtung 
weitergehen, es soll uns allen zugutekommen.
Abschließend wünsche ich Euch allen ein frohes Os-
terfest. Viel Spaß und viel Glück beim Eiersuchen!
Mit lieben Grüßen					   
Euer Bürgermeister  
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Beschlüsse des Gemeinderates

Altpapiersammlung

Jeder Haushalt bekommt 
die Möglichkeit, sein Alt-
papier ab 01. Juli 2013 
mittels einer 240 Liter Ton-
ne zu entsorgen. Gleichzei-
tig werden die öffentlichen 
Papiercontainer an den 
bisherigen Sammelstellen 
in Meggenhofen (Bauhof), 

Obergallspach, Roitham 
und Wilhelmsberg abgezo-
gen.
Die Tonnen werden Ihnen 
direkt zugestellt! Die Be-
hälterenleerung erfolgt 
alle 8 Wochen!
Der genaue Zustelltermin 
sowie die einzelnen Ab-

Der Bezirksabfallverband und die Gemeinden im Be-
zirk Grieskirchen haben im Sinne des Umweltschutzes, 
der Servicequalität für die Bürger und der Kosteneffi-
zienz die Umstellung der Altpapiersammlung „ab Lie-
genschaft“ beschlossen.

fuhrtermine werden wir Ih-
nen in einer separaten Mit-
teilung bekannt geben.
ACHTUNG: Die Teilnah-
me an dieser Aktion ist 
kostenlos und freiwillig!
Sollten Sie dennoch auf 
eine Papiertonne verzichten 
und es vorziehen, ihr Alt-
papier hinkünftig in einer 
Altstoffsammelstelle abzu-
geben, bitten wir Sie, uns 
dies unverzüglich, jedoch 
bis spätestens 12.04.2013 
am Gemeindeamt bekannt 
zugeben.
Bekanntgabe einer even-

tuellen Abmeldung 
möglich unter: Tel. Nr.: 
07247/7110, per e-mail: 
irene.berger@meggen-
hofen.ooe.gv.at oder mit-
tels Abmeldekupon (siehe 
Amtliche Mitteilung vom 
12.03.2013).

Fundamt ist „online“

Unter Bürgerservice – 
Fundamt - kommen Sie 
direkt zur Online-Suche. 
Hier können Sie selbststän-
dig in der zentralen Daten-
bank nach Ihrem Verlustge-

Meggenhofen setzt auf modernen Online-Fundservice. 
Wir bieten Ihnen ab sofort die Gelegenheit ihre ver-
lorenen oder vergessenen Gegenstände auf unserer 
Homepage www.meggenhofen.at „Online“ zu suchen.

genstand suchen oder auch 
eine eigene Verlustmeldung 
erstellen. Sollten Sie einen 
Treffer haben, der Ihrem 
Verlustgegenstand  oder 
auch ihrer Verlustmeldung 

entspricht, erhalten Sie au-
tomatisch die Kontaktdaten 
des betreffenden Fundbü-
ros beziehungsweise Ge-
meindeamtes.
Dieser Service bietet Ihnen 
die Möglichkeit, eigene 
Recherchen durchzuführen, 
ohne selbst am Gemeinde-
amt vorstellig zu werden.
Sollten Sie bei Ihrer Su-
che nicht fündig geworden 
sein, haben Sie selbstver-

ständlich auch weiterhin 
die Möglichkeit persönlich 
am Gemeindeamt vorbei-
zukommen oder uns tele-
fonisch Ihr Anliegen zu 
unterbreiten.

Rechnungsabschluss 
2012
Bereits bei der Erstellung 
des Budgets wurde vor-
sichtig positiv in das Jahr 
2012 geblickt. Bedingt 
durch die sich stabilisieren-
de wirtschaftliche Gesamt-
situation konnten die pro-
gnostizierten Einnahmen 
aus dem Finanzausgleich 
und an gemeindeeigenen 
Steuern nicht nur erreicht, 
sondern sogar geringfügig 
übertroffen werden. 
Die stabile bzw. leicht rück-
läufige Zinsentwicklung 
auf den (inter)nationalen 
Finanzmärkten wirkte sich 
ebenfalls sehr positiv auf 

die laufenden Verpflichtun-
gen der Gemeinde im Dar-
lehensbereich aus. 
Im Sinne eines sorgsamen 
Umgangs mit Steuergel-
dern, wurde der eingeschla-
gene Konsolidierungskurs 
fortgeschrieben und das 
vom Gemeinderat be-
schlossene Budget diszipli-
niert umgesetzt. 
So wurde es nicht nur mög-
lich einen Haushaltsüber-
schuss von rund 20.000 
Euro zu erwirtschaften, 
sondern auch die Sportuni-
on bei der bevorstehenden 
Sanierung ihrer Sportanla-
gen finanziell zu unterstüt-
zen.

Sportunion Meggen-
hofen
Die Sportanlagen der Sek-
tionen Fußball, Tennis und 
Modellflug entsprechen 
seit langem nicht mehr den 
Anforderungen eines mo-
dernen Spiel- und Sportbe-
triebes. 
Für die Sanierung des Fuß-
ballhauptspielfeldes, die 
Sanierung und Erweiterung 
des Clubheims der Sekti-
onen Fußball und Tennis, 
sowie für den Neubau des 
Clubheims der Sektion 
Modellflug wurde der Fi-
nanzierungsplan beschlos-
sen. 
Der Beginn der Baumaß-
nahmen soll bereits im 
Frühjahr 2013 erfolgen.

Änderung in der Ge-
meindeamtsleitung
Seit Februar 2002 ist Herr 
Udo Engel als Amtsleiter 
für die Gemeinde Meggen-
hofen tätig. 
Zeitgerecht hat er dem Ge-
meindevorstand und dem 
Gemeinderat mitgeteilt, 
eine neue berufliche He-
rausforderung zu suchen 
und seinen Austritt aus 
dem Dienstverhältnis per 
31.8.2013 erklärt. 
Das Ausschreibungsver-
fahren zur Neubesetzung 
der Gemeindeamtsleitung 
wurde unverzüglich vom 
Gemeinderat in die Wege 
geleitet. 

AL Udo Engel
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Die Gemeinde gibt einem 
jungen Meggenhofner in den 
Sommermonaten wieder die 
Möglichkeit einer Anstellung 
als Ferialpraktikant. Der 
Praktikant wird vorwiegend 
unserem Bauhofteam (Christi-
an Rebhan und Robert Sellin-

ger) zugeteilt sein und dabei den vielschichtigen Aufga-
benbereich kennen lernen. Die Ausschreibung richtet sich 
gleichberechtigt an weibliche und männliche Bewerber. 
Für nähere Auskünfte stehen Ihnen gerne die Gemeinde-
bediensteten zur Verfügung.
Bewerbungen sind bitte bis spätestens 12. April 2013 
schriftlich am Gemeindeamt einzubringen.

Gemeinde sucht Ferialpraktikant

Textiliensammlung Frühjahr 2013

Abgabemöglichkeit in der Zeit von 
29. März bis 4. April 2013 

beim überdachten Abstellplatz im Bauhof

Die Gemeinde führt gemeinsam mit dem Oö. Landes-Ab-
fallverwertungsunternehmen wieder eine Textiliensamm-
lung durch. Die Textilsäcke sind kostenlos am Gemein-
deamt erhältlich!
Was wird gesammelt:
Tragbare und saubere Klei-
dung und Schuhe (paarweise 
gebündelt), unbeschädigte 
Taschen und Gürtel, saube-
res Bettzeug, Bettfedern im 
Inlett, Vorhänge, Tischwä-
sche
Was darf nicht hinein:
Kaputte, veschmutzte, nasse 
Kleidung/Schuhe, Stoffres-
te/Putzlappen, Ski-, Snow-
board- u. Eislaufschuhe, 
Schuheinlagen

Zeckenschutz-Impfaktion

FSME wird durch Viren 
hervorgerufen und durch 
Zecken übertragen. In Ös-
terreich werden jährlich 
etwa 100 schwere FSME-
Erkrankungen verzeichnet. 
Deshalb wird die FSME-
Impfung in Oberösterreich 
allgemein empfohlen.
Für die Grundimmunisie-
rung sind drei Teilimpfun-
gen erforderlich. Die Auf-
frischungsimpfung wird 
nach drei Jahren, alle wei-
teren Auffrischungsimp-
fungen werden bis zum 60. 
Lebensjahr im 5-Jahres-

Donnerstag, den 11. April 2013 um 8:45 Uhr und 
Dienstag, den 7. Mai 2013 um 8:45 Uhr in der 

Volksschule Meggenhofen

Hauptwohnsitze	 gesamt		 männlich	 weiblich	 Inländer	 Ausländer
am 1.1.2012		   1.382		       707		      675		    1.339		        43
am 1.1.2013		   1.400		       719		      681		    1.357		        43

Personenstandsfälle im Jahr 2012
Geburten:	 12 männlich	  11 weiblich	 23 gesamt		  Eheschließungen:	 9
Todesfälle:	 2 männlich	  3  weiblich	 5 gesamt

Einwohnerstatistik

I n t e r v a l l 
e m p f o h -
len.
Ältere Per-
sonen sind 
im 3-Jah-
res-Inter-
vall aufzu-
frischen.
Eine Anmeldung zur Imp-
fung ist nicht erforderlich. 

Nähere Informationen 
sowie die mitzubringende 
Einverständniserklärung 
erhalten Sie am Gemein-
deamt. 

Abfallordnung - 
Anlieferung Grünschnitt 

Biotonnenabfälle und 
Grünabfälle sind im Abhol-
bereich für die Sammlung 
mittels Biotonne bereit 
zu stellen. Darüber hin-
aus besteht für jedermann 
die Möglichkeit, weitere 
Grünabfälle zur Kompos-
tierungsanlage Graf in 
Gaspoltshofen, zu deren 
Öffnungszeiten und gegen 

Aus gegebenem Anlass dürfen wir noch einmal  auf § 3 
Abs. 3 der aktuellen Abfallordnung hinweisen. 

Kostenersatz, zu bringen. 
Der Kostenersatz entfällt 
bei einer Anlieferung  bis 
zu maximal 5 m3 Grün-
abfälle pro Jahr.
Die Kosten werden von der 
Gemeinde übernommen. 

Anlieferungen über diese 
Menge hinaus werden in 
Rechnung gestellt.
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Sprechtage mit Landesrat
Max Hiegelsberger 

Landesrat Max Hiegelsberger nimmt sich für die Anliegen 
der MeggenhofnerInnen Zeit am:

6. Mai 2013
3. Juni 2013

jeweils von 8:00 - 9:00 Uhr 
im Hofbaursaal

Anmeldungen am Gemeindeamt unter 07247/7110 erbe-
ten.

Dabei erhält jeder Blutspen-
der einen Ausweis und einen 
Laborbefund. Jede Blut-
spende ist zudem eine klei-
ne Gesundenuntersuchung, 
wird doch die Blutkonserve 
genauestens auf verschie-
dene Formen infektiöser 
Gelbsucht, auf Lues und auf AIDS kontrolliert. Auch die 
Funktion der Leber insgesamt wird untersucht. Es kommt 
auf jeden von Ihnen an. Die Erstspender werden gebeten, 
einen amtlichen Lichtbildausweis mitzunehmen!

Blutspendeaktion

Mittwoch, den 24. April 2013
in der Zeit von 16:00 bis 20:00 Uhr 
im Feuerwehrhaus Meggenhofen

Sperrmüllabfuhr 2013

Bitte stellen Sie ihren Sperrmüll Montags ab 6 Uhr wie-
der in gewohnter Weise bereit. Eine Anmeldung ist nicht 
notwendig. 
Mitgenommen werden:
Angelruten, Antennen (außer Metall), Badewannen aus 
Polyester, Bettfedern (verschmutzt), Bilder, Bilderrahmen 
(ohne Metall), Bodenbeläge, Bügelbretter (ohne Metall-
gestell), Dachpappe, Federkernmatratzen, Gardinenleis-
ten (ohne Metall), Gewebeschläuche, Heizdecken oder 
Heizkissen, Jalousien (ohne Metall), Kinderwagen (ohne 
Metallgestell), Koffer, Lampenschirm, Luftmatratzen, 
Matratzen (Federkern, Latex), Musikinstrumente (Ziehar-
monika, Trommel), Planschbecken (PVC), Polstermöbel, 
Rolläden, Schi, Schischuhe, Skatboard, Snowboard, So-
fas, Sonnenschirme, Stofftiere, Teppiche
Nicht mitgenommen werden:
Plastik- und Kunstoffteile, Kompostierbare Abfälle, Ge-
fährliche Abfälle, Altreifen, Alteisen, Müll in Säcken, 
Elektrogeräte, Bauschutt

Montag, den 15.04.2013 und 
Dienstag, den 16.04.2013 

Alteisensammlung

Abgabemöglichkeit in der Zeit von Freitag, den 
12.04.2013 bis Montag, den 22.04.2013 

Der Container steht in dieser Zeit beim Feuerwehr-
haus in Meggenhofen bereit.

Sehr oft sehen wir uns als 
Team aber einer (zugege-
benermaßen sehr schönen) 
Arbeit ausgesetzt, die wir 
alleine fast nicht mehr be-
wältigen können.
Deswegen suchen wir in-
teressierte Personen (egal 
welchen Geschlechts und 
Alters), die in unserem Ver-
ein mithelfen wollen. Un-
terschiedlichste Aufgaben 
(Technik, Programmgestal-
tung, Catering, ..)  müssen 
bewältigt werden. Aber 
gerade darin liegt auch 
ein großer Reiz (nicht nur 

An alle Theaterfreunde!

das schöne Ambiente des 
Hofes). Einzige Vorausset-
zung: Interesse an ehren-
amtlicher Kulturtätigkeit. 
Zahlreiche unvergessliche 
Theaterabende entschädi-
gen für manche Mühe.
Solltest Du neugierig ge-
worden sein, melde Dich 
bitte bei einem Vereinsmit-
glied od. bei der Gemeinde. 
Auch ein unverbindliches 
Schnuppern ist möglich!

Heinz Söllinger 
Obmann

Den Verein THEATER MEGGENHOFEN gibt es 
bereits seit 10 Jahren. Aufrecht erhalten wird dieser 
durch ein kleines engagiertes Team, das in Zusammen-
arbeit mit der Theaterbesitzerin Elisabeth Moussou-
lides (Payrhuber) einen wichtigen Beitrag in der oö. 
Kulturlandschaft leistet. 

Sachkundekurse für Hundehalter

Der nächste Kurs für den Erwerb des allgemeinen Sach-
kundenachweises findet an folgendem Terminen statt:

Freitag, 7. Juni 2013 um 18:00 Uhr
Hundeverein SVÖ im Vereinshaus des Hundeaus-

bildungsvereins Grieskirchen-Trattnachtal 
am Alten Kaisersteig (nächst Sportplatzanlage)
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Im Rahmen einer Schulfeier 
in der Volksschule Hofkir-
chen wurde Volksschuldi-
rektor OSR Manfred La-
ckinger am 18. Dezember 
2012 von den Schülern der 
VS Hofkirchen und der VS 
Meggenhofen, dem Lehr-
körper der Volksschulen 
Hofkirchen und Meggen-
hofen, der Gemeindever-
tretung und verschiedenen 
Ehrengästen, allen voran 
Frau Bezirksschulinspekto-
rin  Doris  Baumann, offi-
ziell in den Ruhestand ver-
abschiedet. Herr OSR Dir. 
Manfred Lackinger kann 
auf ein bewegtes Berufsle-
ben zurückblicken.
Am 1. September 1981 
wurde ihm die schulfeste 
Leiterstelle in der Volks-
schule Hofkirchen /Tratt-
nach vom LSR für Oberös-
terreich verliehen.
Am 1.9.2006 übernahm  er    
zusätzlich zur Volksschule 
Hofkirchen auch die Lei-

 VS Direktor in Ruhestand 

tung der Volksschule Meg-
genhofen. 6 Jahre pendelte 
er zwischen 2 Volksschulen 
und leitete beide Schulen 
mit großem Erfolg. 
Am 1. Dezember 2012 trat  
VD OSR Manfred Lackin-
ger den wohlverdienten 
Ruhestand an.
Unter der Leitung von Frau 
Doris Voraberger (mit der 
Leitung der VS Hofkirchen 
betraut) und Frau Christine 
Urbina Moreano (mit der 
Leitung der VS Meggen-
hofen betraut) präsentierten 
die Schüler beider Schulen 
zahlreiche musikalische 
Darbietungen (Gesang, 
Instrumentalbeiträge), Ge-
dichte und Tanzeinlagen. 
Zu den schönen Klängen 
des Radetzkymarsches 
durfte er sogar den Takt-
stock schwingen. 
Als Dankeschön für die 
31-jährige Schulleitung  in 
Hofkirchen/Tr. erhielt OSR 
Manfred Lackinger von der 

Verabschiedung von Volksschuldirektor OSR Man-
fred Lackinger.

OSR Dir. Manfred Lackinger   
bei der Geschenkannahme

Fotos: VS Meggenhofen

Gemeinde  einen Gutschein 
und von den Kollegen 
zahlreiche Geschenke. Der 
Bürgermeister von Hof-
kirchen Herr Alois Zauner 
bedankte sich für die gute 
Zusammenarbeit zwischen 
Schule und Gemeinde und 
für das Verständnis, wenn 
aus finanziellen Gründen 
nicht immer alle Wünsche 
erfüllt werden konnten. 
Wir hoffen, dass er nun 
endlich all das tun kann, 
wofür bisher die Zeit fehl-
te. Alles Liebe!
Wir wünschen Herrn Dir. 
OSR  Manfred Lackinger 
alles Gute für den neuen 
Lebensabschnitt.

Gesundheit, Unterneh-
mungsgeist und viel Le-
bensfreude mögen ihn noch 
lange begleiten. 

Dir. Christine 
Urbina-Moreano

Herr  Josef Auinger wirk-
te  von 1977 bis 1986 an 
der Volksschule in Meg-
genhofen. 1999 kehrte er 
zurück und unterrichte hier 
weitere 14 Jahre. Seine 
Kolleginnen wünschen ihm 
alles Gute für den neuen 
Lebensabschnitt.
Am 1. März 2013  übernahm 
VL Dominika Brandstetter  

Die Pensionierungswelle an der Volks-
schule rollt weiter

Am 28. Februar 2013 wurde  der Volksschuloberlehrer 
Josef  Auinger in den Ruhestand verabschiedet. 

aus  Bad Schallerbach als 
seine Nachfolgerin die 3. 
Klasse.
Im Rahmen einer kleinen 
Feier übergab Herr Josef 
Auinger das Klassenbuch 
und den Schulschlüssel an 
die neue Klassenlehrerin.

Dir. Christine
Urbina-Moreano Bei der Schlüsselübergabe                     Foto: VS Meggenhofen
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HerzIGus

Wir durften am 10. Jänner 
dieses Jahres daran teil-
nehmen. Mit Spielen und 
Sachgesprächen erfuhren 
die Kinder wie wichtig es 
für die Gesundheit unseres 
Herzens ist, dass wir uns 
viel bewegen um unseren 
Kreislauf in Schwung zu 
halten. 
Somit wird nicht nur unser 
Herz, sondern auch unser 
Gehirn gut mit Sauerstoff 
versorgt. Dies ist für unse-
re geistige und körperliche 
Entwicklung von großem 
Nutzen. Für unser seeli-

sches Gleichgewicht ist es 
wichtig, dass wir unsere 
Gefühle und Bedürfnisse 
kennen, wahrnehmen und 
diese auch ausdrücken  
können. Das Gelernte ist 
für unsere Kinder kein 
Neuland, sondern gelebte 
Praxis. Wir achten im Kin-
dergarten auch auf ausrei-
chend Bewegung und auf 
einen positiven Umgang 
miteinander. Denn die Kin-
der und ihre Bedürfnisse 
liegen uns sehr am Herzen.

Martina Voithofer

Krippenwanderung

Mit Gesang und Instrumen-
talspiel durften die Kinder-
gartenkinder die besinnli-
che, weihnachtliche Feier 
mitgestalten.
Im Anschluss wurde der 
Kindergartenleiterin eine 
Spende in der Höhe von 
Euro 200,- überreicht. 

Wir bedanken uns recht 
herzlich bei den Goldhau-
benfrauen. Diese Spende 
wurde bereits zum Ankauf 
von Duplo Bausteinen für 
die Kindergruppen ver-
wendet.

Martina Voithofer

Das Institut für Gesundheits- und Sozialkompetenz 
entwickelte ein Programm um die „Herzgesundheit“ 
von Kindern zu fördern. 

OÖ Garten-Trophy

Die OÖ Blumenolympiade findet im 
3-jährigen Rhythmus in jeweils 5 Bezir-
ken Oberösterreichs statt. Im Jahr 2013 
sind alle Hobbygärtner aus fünf Bezir-
ken, darunter auch der Bezirk Grieskir-
chen zur Teilnahme eingeladen.
Die Vielfalt der Blumen und Pflanzen-
welt ist nahezu unerschöpflich. Um Ih-
nen die Entscheidung zur Teilnahme an 
der OÖ Blumenolympiade zu erleichtern, haben wir die 
Aktion in vier unterschiedliche Bewertungskategorien 
unterteilt:
Das schönste Wohnhaus: 
Bewertet wird der Blumenschmuck am Haus samt umlie-
gender Gartenanlage.
Das schönste Bauernhaus: 
Bewertet wird der Blumenschmuck am Haus samt umlie-
gender Garten- und Grünfläche.
Der schönste Garten: 
Bewertet wird die Garten- und Grünanlage ohne Berück-
sichtigung des Hauses.
Der schönste Gemüsegarten: 
Bewertet wird die Gemüsevielfalt vom Balkon bis zum 
Gemüsebeet.
Wie funktioniert die Teilnahme?

Bewertungskategorie auswählen.1.	
Mindestens 5 Fotos vom eigenen Haus und/oder Gar-2.	
ten aufnehmen.
Fotos mit Namen und Adresse, Bezirk per Post oder 3.	
Mail (max. 2 MB je Foto) einschicken.
Einsendeschluss ist der 30. Juni 2013!4.	
Die schönsten Häuser und Gärten des Bezirkes wer-5.	
den von einer eigenen Expertenjury noch einmal per-
sönlich besichtigt und bewertet.
Aus allen Bezirkssiegern werden in weiterer Folge 6.	
die OÖ Landessieger ermittelt.

Die Preise:
Einkaufsgutscheine für Blumen und Pflanzen im Wert von 
insgesamt € 15.000,-.  Die Siegerehrungen finden in den 
jeweiligen Bezirken im März 2014 im Rahmen der Gar-
tenland-Tour 2014 statt.
Die Anmeldung:
5 aktuelle Fotos aus dem Jahr 2013 unter genauer Angabe 
von Name, Adresse, Bezirk und Bewertungskategorie per 
Post oder Mail an folgende Adresse schicken:
OÖ Garten-Trophy, Landwirtschaftskammer OÖ, Auf 
der Gugl 3, 4021 Linz, gartentrophy@lk-ooe.at
Anmeldeschluss ist der 30. Juni 2013!
Der Veröffentlichung der Fotos im Zusammenhang mit 
der OÖ Garten-Tropy wird zugestimmt. Eingesandte Fo-
tos werden nicht retourniert. Der Rechtsweg ist ausge-
schlossen!

Spielerisch wurde den Kindern der Herzkreislauf erklärt
Foto: Kindergarten

Am Samstag, 20.12.2012, fand die Krippenwanderung 
der Goldhaubengruppe Meggenhofen statt.
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Die Tanzschritte des jewei-
ligen Musikstiles werden 
innerhalb der Choreogra-
fie mit Aerobic-Elementen 
(z.B. Kniebeuge, Ausfall-
schritt) verbunden, um den 
Belastungsgrad zu stei-
gern.
Von Fachleuten wird Zum-
ba als anspruchsvolles 
Ganzkörpertraining einge-
schätzt. Es ist zur Verbren-
nung von körpereigenem 
Fett geeignet. Experten 
sind der Meinung, dass je 
nach Zumbavariante Wer-

Deinem Körper zuliebe - ZUMBA

Bereit für Party und dabei fit werden? Es ist effektiv, 
leicht zu erlernen und von Latin inspiriert. Man ver-
brennt Unmengen an Kalorien und hat dabei so viel 
Spaß wie bei einer Party. Das genau ist Zumba.

te zwischen 600-1000 kcal 
pro Stunde erreicht werden. 
Während andere Fitness-
konzepte überwiegend dem 
Leistungsgedanken folgen, 
stellt Zumba den Spaß an 
der Musik und kreativer 
Bewegung in den Vorder-
grund.
Diese Eigenschaften, ne-
ben Spaß und Kalorienver-
brennen auch noch aktiven 
Kraftaufbau zu betreiben, 
überzeugten das Team 
der „Gesunden Gemeinde 
Meggenhofen“ dieses Pro-

jekt über den vergangenen 
Winter in ihr Programm 
aufzunehmen.
In zwei aufeinanderfolgen-
den Kursen nahmen jeweils 
ca. 50 Personen aus Meg-
genhofen die Gelegenheit 
wahr, in den Genuss dieser 
Mischung aus Aerobic und 
überwiegend lateinameri-
kanischen Tanzelementen 
zu kommen. Mit Eva Stein-

böck aus Waizenkirchen 
konnte eine Trainerin ge-
funden werden, die es her-
vorragend verstand, diese 
Mischung sportlich an die 
Frau, beziehungsweise an 
den Mann zu bringen.
Ein heißer Tipp für den 
nächsten Winter und ein-
fach ideal für alle, die Ihren 
Körper formen möchten!

Die Trainerin Eva Steinbock mit der motivierten Truppe

„Gesunde Gemeinde“ informiert - 
Mobile Therapie

- Sie sind gestürzt und 
kommen bewegungseinge-
schränkt nach Hause?
- Sie kommen von der Re-
habilitation nach Hause 
uns sollten/möchten noch 
weiter an Ihrer Genesung 
arbeiten?
- Sie haben einen Herzin-
farkt oder Schlaganfall er-

Ostereierbaum

litten und leiden noch an 
den Folgen?

- Sie haben in letzter Zeit 
Probleme, ihren Alltag 
alleine zu bewältigen, 
Schwierigkeiten beim An-
ziehen, beim Waschen, bei 
der Bewältigung der Dinge 
des täglichen Lebens?

Die PhysiotherapeutIn-
nen und Ergotherapeut-
Innen haben sich darauf 
spezialisiert, mit Men-
schen zu Hause therapeu-
tisch zu arbeiten. 
Die Therapieziele, die Pati-
entIn und TherapeutIn ge-
meinsam erarbeiten, zielen 
ganz konkret auf das Leben 
im gewohnten Umfeld ab.
Kosten: Die Therapien 
werden direkt mit dem 
Krankenversicherungsträ-
ger verrechnet.

Fragen Sie Ihren Hausarzt/-
ärztin, dort werden Sie be-
raten, was die Therapie bei 
Ihnen bewirken kann und 
stellt die notwendige ärztli-
che Verordnung aus.
Telefonische Anmeldung 
zur mobilen Therapie unter 
07248/351686-0 
Mo.-Do. 8-12 Uhr

200 Ostereier wurden von 
den Kindern bemalt, die 
Farben und die Osterei-
er wurden vom Verein 
Dorfentwicklung zur Ver-
fügung gestellt. 
Der Verein bedankt sich bei 

der Direktorin Christine 
Urbina-Moreano und den 
Volksschülern für die tat-
kräftige Unterstützung mit 
der Übergabe der freiwilli-
gen Spende von € 170,-. Viele fleißige Hände schmückten den Ostereierbaum

Foto: Alfred Voithofer

Der diesjährige Ostereierbaum wurde von den Volks-
schulkindern geschmückt.

Die Prophylaktische Gesundheitsarbeit hilft Menschen 
dabei, zuhause selbstständig zu bleiben.
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Bei leider nicht ganz so 
schönem Wetter aber bes-
ter Laune zogen auch heuer 
wieder zahlreiche bunt ge-
schminkte Narren teilweise 
gut versteckt hinter origi-
nellen Masken und Verklei-
dungen durch den Ort, um 
den Fasching gebührend 
zu feiern. Angeführt wurde 
dieser lustige Zug von der 
Musikkapelle, welche ihre 

Narrentreiben in Meggenhofen

wahre Identität ebenfalls 
nur durch die Instrumente 
zu erkennen gab.
Zahlreiche Spielstationen, 
ein Bilderbuchkino für die 
Kid‘s, sowie Speis und 
Trank bei gemütlicher At-
mosphäre sorgten anschlie-
ßend für Hochstimmung im 
Hofbaursaal.

Der Verein Projekt 
Lebens(t)raum Meggen-
hofen veranstaltete am  
Samstag, dem 9. März  
ein Seminar für richtigen 
Schnitt von Obstbäumen 
und Beerensträuchern im 
Presshaus.

Dieses Seminar fand unter 
der Leitung von Gärtner-
meister Simon Kristl aus 
Erlet statt.
Sein Fachwissen und die 
sichere Vortragsweise be-
eindruckten die mehr als 60 
Teilnehmer dieser gelunge-
nen Veranstaltung, die mit 

Baumschnittkurs

der  Versteigerung eines 
Obstbaumes und einer klei-
nen Bewirtung durch den 
Verein endete.
Die unerwartet  hohe Teil-

nehmerzahl zeigt das Inte-
resse der Gartenbesitzer an 
Informationen über Garten, 
Rasen und Baumpflege.
Wir würden uns freuen, 

wenn  auch nächstes Früh-
jahr mit Simon ein ähn-
liches Seminar  zustande 
käme.

Maria Möslinger                            

Gärtnermeister Simon Kristl 
aus Erlet

60 interessierte Teilnehmer warten gespannt auf den Vortrag
Fotos: Wilhelm Beutlmaier sen.

v.l. BGM Wilfried Suchy, Kameradschaftsbund-Obmann Ernst 
Pichler, Rudolf Mair, Oskar Minihuber, Klaus Malik, Landes-
Vizepräsident Vizeleutnat Johann Puchner

Foto: Wilhelm Beutlmaier sen.

Preisschnapsen

Obmann Ernst Pichler 
konnte wieder zahlrei-
che Teilnehmer begrüßen. 
Unter der Spielleitung 
von Alexander Aschl und 
Christian Rebhan spielten 
Kameraden und Gäste um 
die Preise. Nach ungefähr 
drei Stunden stand das  Er-

gebnis fest. 
Sieger wurde Oskar Mini-
huber, Zweiter Rudolf Mair 
und Dritter Klaus Malik.
Wir gratulieren den Gewin-
nern recht herzlich, und be-
danken uns bei allen Teil-
nehmern und Helfern.

Eigl Johann

Originelle Verkleidungen beim Musikverein
Foto: Wilhelm Beutlmaier sen.

Die „Familienfreundliche Gemeinde“ in Zusammen-
arbeit mit Volksschule, Kindergarten und Jungschar 
veranstaltete auch heuer wieder ein Faschingsfest, das 
so manches Kinder- aber auch Erwachsenenherz hö-
her schlagen ließ.

Der Kameradschaftsbund Meggenhofen veranstaltete 
heuer am 9. März das 7. Preisschnapsen im Gasthaus  
Auzinger.  
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Liebe Meggenhofenerinnen und Meggenhofener!
Am 6. März 2013 hielt die FF Meggenhofen ihre 137. Jah-
resvollversammlung ab. Kdt. Reinhard Voithofer konnte 
im GH Auzinger eine Vielzahl an Ehrengästen begrüßen.
Darunter waren BGM Wilfried Suchy, BF-Kdt. Josef 
Schwarzmannseder, AF-Kdt. Johann Kronsteiner, Vize-
Bgm. Hans-Peter Roider, Abordnungen der Autobahn-
polizei Ried und Wels, Vertreter der Nachbarwehren aus 
Roitham und Wilhelmsberg. Auch Vertreter der Wirtschaft 
wohnten der Versammlung bei.
Im Tätigkeitsbericht des Schriftführers AW Lambert Mayr 
wurde das Jahr 2012 nochmals in Erinnerung gerufen und 
von Einsätzen, Übungen, Ausrückungen, Veranstaltungen 
und sonstigen Tätigkeiten berichtet. In Summe berichtete 
der aus dem Kommando ausscheidende Schriftführer (40 
Jahre Schriftführer!) von 427 Tätigkeiten, 2.306 einge-
setzten Kameraden, 8.825 geleisteten Stunden und 4.358 
gefahrenen Kilometern.
Im Bericht des Kassiers AW Manfred Hattinger, ging die 
Gebarung der Feuerwehrfinanzen hervor. Trotz erhebli-
cher Ausgaben im Bereich Ausrüstung und Ausbildung 
konnte ein positives Ergebnis erwirtschaftet werden. Die 
Anschaffungen von wichtigen Ausrüstungsgegenständen 
bzw. auch die Kosten für Ausbildungen können nur durch 
ihre immerwährende Unterstützung in Form von Spen-
den durchgeführt werden. Wir bedanken uns herzlich 
für die bereits geleisteten Spenden zum Jahresbericht 
2012 und möchten höflich darauf hinweisen, dass das 
ganze Jahr über die Möglichkeit für ihre Unterstüt-
zung besteht. Kto.-Nr.: 20.388, BLZ: 34.313. Herzli-
chen Dank.
Der Kommandant HBI Reinhard Voithofer, hob die sehr 
gute Grundausbildung, welche die drei Feuerwehren von 
Meggenhofen gemeinsam durchführen, hervor und konnte 
gleich vier Kameraden angeloben. Florian Hattinger, Ri-
chard Kirchberger, Jakob Schmidt und Markus Steininger 
legten das Gelöbnis ab. 

Ebenfalls konnte wieder ein Mitglied aufgenommen wer-
den. Im Ausblick auf das Jahr 2013 wurde besonders 
auf die Ausrichtung des THL-Tages im September 
(mehr dazu auf unserer HP unter: www.ff-me.info => 
Über uns - TRT Gruppe) und auf die bevorstehende 

Vollversammlung FF Meggenhofen Neuwahl des Kommandos am 19. April 2013 hingewie-
sen. Etliche Beförderungen, Ehrungen und Auszeichnun-
gen wurden an verdiente Mitglieder verliehen.
Beförderungen:	
Martin Hiptmair - zum Hauptfeuerwehrmann
Matthias Kirchberger - zum Löschmeister
Christian Rebhan - zum Oberlöschmeister
Engelbert Einberger, Christoph Mayr und Erich Minihu-
ber - zum Hauptlöschmeister
Günter Berghammer, Walter Jedinger und Heinz Obern-
dorfer - zum Brandmeister
Ehrungen:	
25-jährige Dienstmedaille:
Günter Berghammer und Engelbert Einberger
Bezirks-Verdienstmedaille in Bronze (III. Stufe)
Bertold Leitner und Christoph Mayr, Heinz Oberndorfer 
und Johannes Oberndorfer
Bezirks-Verdienstmedaille in Silber (II. Stufe)
Manfred Falzberger, Friedrich Kirchberger, Josef Messen-
böck, Erich Minihuber, Bertold Streicher - 
Bezirks-Verdienstmedaille in Gold (I. Stufe)
Johann Eigl jun.	 und Manfred Hattinger 
Nicht weniger als 44 Leistungsabzeichen konnten er-
worben werden. Darunter das FLA in Bronze beim 50. 
Landesfeuerwehrwettbewerb in Braunau, das Südtiroler 
Leistungsabzeichen in Bronze und Silber, das Funkleis-
tungsabzeichen in Silber und ein Atemschutzleistungsab-
zeichen in Gold.

Aus der Aktion Friedenslicht vom 24. Dezember 2012, 
welche sie geschätzte Meggenhofenerinnen und Meg-
genhofener großartig unterstützt haben, spendeten die 
drei Feuerwehren gemeinsam € 1.700,- für das Kinder-
dorfhaus Haus St. Florian im Kinderdorf Altmünster.
Abschließend möchte ich ein großes DANKE an Alle aus-
sprechen, die unsere Feuerwehr in welcher Weise auch im-
mer unterstützen und unterstützt haben. 
Ein besonderer Dank gilt aber dem Kommando der Freiw. 
Feuerwehr Meggenhofen für ihre Arbeit zum Wohle der 
Gemeindebürger von Meggenhofen.
Hochachtungsvoll und mit kameradschaftlichen Grüßen

HBI Reinhard Voithofer /  Kdt. FF Meggenhofen

v.l.Florian Hattinger, Richard Kirchberger, Jakob Schmidt, 
Markus Steininger                                  Foto: FF Meggenhofen

v.l. BF-Kdt. OBR Josef Schwarzmannseder, 	AF-Kdt. BR Jo-
hann Kronsteiner, AW Manfred Hattinger, BM Johann Eigl jun., 
Kdt. HBI Reinhard Voithofer, Kdt.-Stv. OBI Rudolf Kirchber-
ger, Bgm. Wilfried Suchy                       Foto: FF Meggenhofen
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Unsere Tätigkeiten befas-
sen sich mit den Themen 
Allgemeinbildung, Kultur 
& Brauchtum, Landwirt-
schaft & Umwelt, Gesell-
schaft & Sport, Young & 
International und Service 
& Organisation.
Abgesehen davon wollen 
wir auch zum Alltagsleben 
der gesamten Gemeinde 
etwas beitragen. Hierzu 

zählen beispielsweise Hil-
feleistungen bei diversen 
Veranstaltungen anderer 
Vereine, das Binden der 
Erntekrone, Aufstellen ei-
nes Maibaums am Dorf-
platz, die Organisation 
zweier größerer Veranstal-
tungen, sowie auch letztens 
die Anschaffung eines De-
fibrillators.
Freude und Motivation 
sind für uns sehr wichtige 
Punkte um mit Einsatz und 
Begeisterung in Meggen-
hofen mitzugestalten.
Wir sehen uns als wichtigen 
Bestandteil des Gemeinde-
lebens, und möchten alle 
Jugendlichen zwischen 14 

Die Landjugend Meggenhofen 
informiert

und 35 Jahren sehr herzlich 
einladen, dabei zu sein. 
Aktuelle Einladungen wer-
den beim Infostand ausge-
hängt. Weiters dürfen wir 
Sie herzlich zu unserem 
alljährlichen Hallenfest 
in Zwisl einladen. Dieses 
findet jedoch nicht wie im 
Veranstaltungskalender 
angeführt von 17. – 19. 

Mai, sondern eine Woche 
später, von 24. – 26. Mai 
statt! http://www.lj-meg-
genhofen.at

Andreas Oberroither

Übergabe des Defibrillators beim Hallenfest in Zwisl
v.l. GF Raiba Manfed Falzberger, BGM Wilfried Suchy, Bern-
hard Gaubinger, Irene Hattinger, Vizebgm. Hans Peter Roider

Foto: Landjugend

Kommandant HBI Roland 
Fuchshuber konnte zahlrei-
che Ehrengäste begrüßen. 
Bürgermeister Wilfried 
Suchy, Vizebürgermeister 
Hans-Peter Roider, OBR 
Josef Schwarzmannseder, 
BR Johann Kronsteiner so-
wie denn Geschäftsführer 
der Raiba Meggenhofen 
MBA Manfred Falzberger 
und einen Vertreter der 
Pfarre, Josef Mallinger. 
Auch Kameraden der Feu-
erwehren Meggenhofen, 
Roitham, Offenhausen und 
Groß-Krottendorf wohnten 
der Vollversammlung bei.
Bilanz 2012: 17 Einsätze, 
2 neue Feuerwehrmänner 
und für 2013 ein adaptier-

Vollversammlung FF Wilhelmsberg

tes Fahrzeug. Es konnte 
über 17 Einsätze berichtet 
werden (9 Brandeinsätze 
/ 8 technische Einsätze),  
davon zwei Großbrände 
Anfang des Jahres, wobei 
einer im Pflichtbereich der 
FF Wilhelmsberg lag.
Mit Gregor Sellinger und 
Johannes Messenböck 
konnten auch 2012 wieder 
zwei junge Kameraden in 
die FF Wilhelmsberg auf-
genommen werden.
Mit der Verdienstmedaille 
für 50 jährige Mitglied-
schaft wurde Ehrenamts-
walter Max Kaser (er war 
zehn Jahre Kassier), für 40 
Jahre Amtswalter Karl Ber-
ger (Gerätewart) und für 25 

Jahre Dr. Heinz Stöger aus-
gezeichnet. Ein Höhepunkt 
im Jahr 2012 war sicher die 
Anschaffung eines Kom-
mandofahrzeuges von der 
Feuerwehr Bad Kreuzen. 
Nach einigen Adaptionen 
kann es Anfang 2013 in den 
Dienst gestellt werden.
Durch die Referate vom 
Abschnitts- und Bezirks-
Feuerwehrkommandant 
wurde die Vollversamm-
lung abgeschlossen. Ab-

schnittskommandant Kron-
steiner bedankt sich für die 
hervorragende Grundaus-
bildung in der Gemeinde, 
die im Abschnitt zu einer 
der Besten zählt. Er hob 
auch die ausgesprochen 
gute Zusammenarbeit aller 
drei in der Gemeinde aktiv 
tätigen Feuerwehren noch-
mals besonders hervor.

HBI Roland Fuchshuber 
Kommandant der 
FF Wilhelmsberg

v.l. Vizekommandant Thomas Schiller, OBR Josef Schwarz-
mannseder, Karl Berger, BGM Wilfried Suchy, Dr. Heinz Stöger, 
BR Johann Kronsteiner und Kommandant Roland Fuchshuber

Foto: Wilhelm Beutlmaier sen.

Die Landjugend Meggenhofen ist stets bemüht den 
Jugendlichen der Gemeinde ein abwechslungsreiches 
und interessantes Programm zu bieten.

Am 28. Dezember 2012 fand die 106. Vollversammlung 
der Feuerwehr Wilhelmsberg statt.
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Aus dem Standesamt / Ehrungen und Jubilare

Aloisia Jedinger, Schlatt
93. Geburtstag, im Jänner

Wir gratulieren zum Geburtstag:

Zur Trauung gratulieren wir:

Romana und Johannes Kliemstein
Breitwies (September 2012)

Foto links

Helena und Markus Gastberger
Oberndorf (Februar 2013)

Foto rechts

Standesamt

Elfriede Rosner, Meggenhofen
80. Geburtstag, im Jänner

Anna Einberger, Meggenhofen
80. Geburtstag, im Februar

Karl Leitner, Hart
92. Geburtstag im Februar

Adele Müller, Meggenhofen
90. Geburtstag, im Februar

Josef Neudorfer, Wald
92. Geburtstag, im März
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Wir gratulieren zum Nachwuchs:

Studienabschlüsse:

IMPRESSUM:
Medieninhaber und Herausgeber: 
Gemeinde Meggenhofen, Am Dorfplatz 1, 
4714 Meggenhofen
Redaktion: Gemeinde Meggenhofen, Tel. (07247)7110, 
www.meggenhofen.at, E-mail: gemeinde@meggenhofen.ooe.gv.at
Fotos: Gemeinde Meggenhofen und privat
für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Wilfried Suchy

Wolfgang Mair aus Meggen-
hofen hat sein berufsbeglei-
tendes Studium an der FH OÖ 
abgeschlossen. Er ist damit be-
rechtigt den akademischen Titel 
Bachelor of Science - kurz BSc 
- zu führen.

Maria Diesenberger und Martin Obermayr 
zur Tochter Emilia Maria

Obergallspach, im Dezember

Silke Berger und Markus Hohensinn 
mit Andreas Max

zur Tochter Sara Mari
Vornbuch, im Februar

Gerald Brandstätter aus Nie-
derbuch hat sein Studium abge-
schlossen. Er ist damit berechtigt 
den akademischen Titel Master 
of  Business Administration - 
kurz MBA - mit der akad. Be-
rufsbezeichnug  akademischer 
Immobilienberater zu führen.

Im März überreichten Bürgermeister Wilfried Suchy 
und Vizebürgermeister Hans Peter Roider dem Jubel-
paar Theresia und Josef Neudorfer, Wald, die Urkun-
de sowie eine Jubiläumsgabe vom Land OÖ zum Fest 
der eisernen Hochzeit (65 Jahre). Auch der Musikverein 
stellte sich zu diesem besonderen Jubiläum mit einem 
Ständchen ein.
Josef Neudorfer feierte im März bereits seinen 92. Ge-
burtstag.

Hochzeitsjubelpaar:
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Dienstplan 2. Quartal 2013

Ärztedienstplan 2. Quartal

                  APRIL                                           MAI                                           JUNI 
1. Mo 
Osternmont 

Dr.Zöpfl 1. Mi 
Staatsfeier 

Dr.Geihseder 1. Sa Dr.Füssel 

2. Di Dr.Wregg 2. Do Dr.Bleimschein 2. So Dr.Füssel 
3. Mi Dr.Geihseder 3. Fr Dr.Povacz 3. Mo Dr.Geihseder 
4. Do Dr.Bleimschein 4. Sa Dr.Füssel 4. Di Dr.Oberndorfer 
5. Fr Dr.Füssel 5. So Dr.Füssel 5. Mi Dr.Geihseder 
6. Sa Dr.Zöpfl 6. Mo Dr.Oberndorfer 6. Do Dr.Wregg 
7. So Dr.Wregg 7. Di Dr.Zöpfl 7. Fr Dr.Povacz 
8. Mo Dr.Oberndorfer 8. Mi Dr.Povacz 8. Sa Dr.Geihseder 
9. Di Dr.Povacz 9. Do 

Chr.Himmelf 
Dr.Bleimschein 9. So Dr.Geihseder 

10. Mi Dr.Bleimschein 10. Fr Dr.Povacz 10. Mo Dr.Wregg 
11. Do Dr.Geihseder 11. Sa Dr.Bleimschein 11. Di Dr.Geihseder 
12. Fr Dr.Zöpfl 12. So Dr.Zöpfl 12. Mi Dr.Zöpfl 
13. Sa Dr.Povacz 13. Mo Dr.Oberndorfer 13. Do Dr.Povacz 
14. So Dr.Povacz 14. Di Dr.Wregg 14. Fr Dr.Füssel 
15. Mo Dr.Povacz 15. Mi Dr.Zöpfl 15. Sa Dr.Wregg 
16. Di Dr.Oberndorfer 16. Do Dr.Povacz 16. So Dr.Füssel 
17. Mi Dr.Zöpfl 17. Fr Dr.Bleimschein 17. Mo Dr.Povacz 
18. Do Dr.Füssel 18. Sa Dr.Wregg 18. Di Dr.Wregg 
19. Fr Dr.Geihseder 19. So 

Pfingsten 
Dr.Wregg 19. Mi Dr.Bleimschein 

20. Sa Dr.Oberndorfer 20. Mo 
Pfingsten 

Dr.Oberndorfer 20. Do Dr.Füssel 

21. So Dr.Oberndorfer 21. Di Dr.Povacz 21. Fr Dr.Povacz 
22. Mo Dr.Wregg 22. Mi Dr.Zöpfl 22. Sa Dr.Geihseder 
23. Di Dr.Zöpfl 23. Do Dr.Füssel 23. So Dr.Wregg 
24. Mi Dr.Geihseder 24. Fr Dr.Wregg 24. Mo Dr.Geihseder 
25. Do Dr.Bleimschein 25. Sa Dr.Povacz 25. Di Dr.Zöpfl 
26. Fr Dr.Füssel 26. So Dr.Povacz 26. Mi Dr.Bleimschein 
27. Sa Dr.Bleimschein 27. Mo Dr.Geihseder 27. Do Dr.Füssel 
28. So Dr.Bleimschein 28. Di Dr.Füssel 28. Fr Dr.Bleimschein 
29. Mo Dr.Zöpfl 29. Mi Dr.Bleimschein 29. Sa Dr.Oberndorfer 
30. Di Dr.Wregg 31. Do 

Fronleichn 
Dr.Zöpfl 30. So Dr.Oberndorfer 

  31. Fr Dr.Oberndorfer   
 

Dr.Bleimschein 07246 7437  Dr.Oberndorfer 07246 6221 
Dr.Füssel  07246 8600  Dr.Povacz  07247 20173 
Dr.Geihseder  07247 6746  Dr.Wregg  07247 6246 

Dr.Zöpfl  07735 7003 
 

Gilt an Wochentagen: 14 Uhr bis 7 Uhr, Wochenende und Feiertage: 7 Uhr bis 7 Uhr 


